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Ecotopia Biketour ist eine selbstorganisierte internationale Communi-
ty, die seit 1990 eine jährliche Fahrradtour durch Europa organisiert. 
Auf der Tour werden soziale und ökologische Projekte besucht und 
verschiedene Arten von Aktivismus und nachhaltigem Zusammen-
leben praktiziert. Wir ernähren uns vegan, treffen Entscheidungen 
per Konsens und versuchen, unser Wissen zu teilen. Die Biketour ist 
für alle, die am Fahrradfahren, gemeinschaftlichen Zusammenleben, 
Selbstorganisation, Nachhaltigkeit und praktischen Lernen interessiert 
sind.
Normalerweise fahren 20–40 Leute gleichzeitig mit, die meisten ble-
iben für 2 Wochen bis 2 Monate und sind zum ersten oder zweiten 
Mal dabei. Wir fahren fast nie als geschlossene Gruppe, sondern ein 
paar fahren morgens voraus und markieren die Route mit Pfeilen 
auf der Straße. So können alle in ihrem eigenen Tempo fahren und 
entscheiden, ob sie Gesellschaft haben möchten oder nicht. Die Ent-
fernungen werden gering gehalten und sind auch ohne vorheriges re-
gelmäßiges Sporttreiben machbar.
Wir versuchen, Hierarchien zu bekämpfen, indem wir Verantwortli-
chkeiten rotieren, Wissen austauschen und persönliche Bedürfnisse 
berücksichtigen. Aufgaben (Kochen, Anhänger ziehen, Route markie-
ren etc.) können und sollen freiwillig übernommen werden. Alle paar 
Tage machen wir Plenum, um uns auszutauschen und Entscheidun-
gen zu treffen. Es ist einer unserer zentralen Werte, ein diskrimini-
erungsfreies Umfeld zu schaffen.
Wir transportieren unsere Töpfe auf Fahrradanhängern, kochen mit 
Holz und versuchen, regional und bio zu kaufen und zu containern, 
wo es möglich ist. Es wird empfohlen, 3–5 € pro Tag für Lebensmittel 
beizusteuern, dieser Beitrag ist aber freiwillig.
Dieses Jahr ist unser Thema Müll. Zusätzlich zum Fahhradfahren 
und den Besuchen in Projekten gibt es deshalb einen besonderen Fo-
kus darauf, Müll zu verwerten, zu containern, Bewusstsein für Ver-
schwendung zu schaffen, Wissen zum Thema auszutauschen und Ak-
tionen zu machen. Die Tour startet Mitte Juni in Warschau in Polen 
und fährt 3 Monate lang über Minsk, Vilnius, Klaipėda, Rīga und 
Tartu nach Tallinn in Estland. Die genaue Route wird auf der Web-
site angekündigt. Bitte beachtet, dass EU-Bürger_innen (und viele 
andere) für Weißrussland ein Visum brauchen, welches wir für euch 
besorgen können. Bitte lest hierzu die Informationen auf unserer Web-
site durch und sagt uns so bald wie möglich Bescheid, wenn ihr ein 
Visum braucht.
Falls ihr Empfehlungen für Projekte, Gruppen und Ereignisse habt, 
die wir auf dem Weg besuchen sollten, oder wenn ihr mithelfen wollt, 
die Tour vorzubereiten, schreibt uns an 2016@ecotopiabiketour.net.
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